
AZB
3001 Bern

Adressänderungen an: USKA Sektion BERN, Postfach 8541, 3001 Bern

SINWEL - Buchhandlung
Technik 

;"S"?#,*.t' 
Freizeit

3000 Bern ll
Tel. 031/ 332'52'05
Fax. 031/333'13'76

Die Buchhandlung für Elektroniko EDV, Eisenbahn, Flugwesen, Auto, Moto, Bau, Heizung' Lilf-
tung, Klima, Kunststoffe, Maschinen, Metallverarbeitung, Energie, Biogas, Sonnenenergie, Wär-

mepumpen, Windenergie.

Jahfbuch füf dgn Haritier Fr 21.BO

Funkamateur 1995 DARc 
'ERLAG

Wir geben lhren ldeen
Druck !

(Und wir haben Spass daran)

QUA - wie weiter ?

Sie haben ein neues QUA in lhren
Händen - obwohl noch immer kein
Redaktor zur Verfügung steht. Warum
meldet sich niemand für dieses Amt?
- lst es das professionelle Erschei-
nungsbild des QUA aus dem Vorjahr,
welches kaum zu überbieten ist ?
- Wirkt es dermassen entmutigend zu
sehen, wie dem ,,Profi" bereits nach
einem Jahr ,,dr Pfuus usgeit" ?
lmmerhin sollte man dabei auch fest-
gestellt haben, dass sich die Freihei-
ten eines Redaktors voll und ganz
ausnützen lassen!
Nun, lassen wir das Grübeln, es bringt
uns auch nicht weiter. Um es jedoch

vorweg zu nehmen und keine falschen
Hoffnungen zu schüren - was Sie vor
Sich haben ist eine Übergangslösung,
die im besten Fall bis zur nächsten
Hauptversammlung dauert. Das Pro-
blem ,,QUA-Redaktor" ist also nur auf-
geschoben! ln Anbetracht der drohen-
den Tatsache, dass innert nützlicher
Frist kein QUA erscheint, habe ich

mich entschlossen, in meinem letzten
Jahr als Vorstandsmitglied die Gestal-
tung und Druckvorbereitung für ein
lnformationsblatt unseres Vereins zu
übernehmen. Erfreulicherweise kann
ich auch auf die Mithilfe der anderen
Vorstandsmitglieder zählen.
Die Organisation des Versandes
übernimmt unser neuer Präsident.
Das neue QUA entsteht also notge-
drungen in ,,Teamwork" und dazu ge-
hören eigentlich auch Sie als Leser!
Man hofft, wenigstens auch einige
Beiträge aus den Reihen der Mitglie-
der veröffentlichen zu können. Sind
genügend Beiträge vorhanden, so
werden dieses Jahr vielleicht noch
fünf oder sechs Ausgaben des ,,QUA
de HB9F" erscheinen. Redaktions-
schluss, Versanddatum, Anzahl Aus-
gaben und Seitenzahl werden ent-
sprechend dem Mitteilungsbedarf fle-
xibel gehalten.
Sollte sich doch noch jemand für den
Job interessieren, so steht einer so-
fortigen Übernahme des Amtes nichts

DER EINFACHE WEG ZUR GUTEN DRUCKSACHE

im Wege. (Thomas, H89BOJ)



Liebe YL's und OM's

Die Zeiten ändern sich, die Jahreszei-
ten wechseln sich ab und von Zeit zu
Zeit gibt es auch Veränderungen in
Vereinsvorständen. So auch in diesem
Jahr im Vorstand der USKA Sektion
Bern, was anlässlich der Hauptver-
sammlung vom 22. Februar 1995
denn auch mit einigen Nebengeräu-
schen verbunden zu den jetzigen An-
derungen führte. Als Euer neuer Prä-
sident möchte ich zuerst den zurück-
getretenen Vorstandsmitgliedern ein
ganz grosses Dankeschön ausspre-
chen für ihre zum Teil langjährige
Mitarbeit im Vorstand der USKA Sek-
tion Bern. Mit den verbliebenen, wie
auch mit den neuen Vorstandsmit-
gliedern, hoffe ich auf eine gute
Zusammenarbeit.

Dies ist nun mein erster Brief an Euch,
der Moment, um mich näher vorzustel-
len und Euch einige Gedanken und
Wünsche etwas näher zu bringen.

Habt lhr schon einmal daran gedacht,
Sektionspräsident zu werden? lch je-
denfalls bis vor einigen Monaten nicht.
Aber könnt lhr Euch vorstellen, wie
mir zumute war, als ich vor einigen
Monaten von unserem ehemaligen
Präsidenten Paul, HB9ALD, für die
Übernahme dieses Amtes angefragt
wurde? In der dazwischenliegenden
Entscheidungsphase waren da einige
schlaflose Nächte inbegriffen. Wie ist
es heute, ja heute bin ich nun Euer
neuer Präsident!

Nun zu meinen Gedanken und Wün-
schen. Als neuer Präsident der wohl
grössten Sektion der USKA wird ei-
nem schon ein bisschen mulmig in
der Magengegend. Aber mit solch
tollen Vorstandsmitgliedern und einer
so grossen und aktiven Sektion im
Rücken, die mich unterstützen wer-
den, da bin ich sicher und darauf
zähle ich, können wir zusammen un-
ser Schiff sicher durch sämtliche
Stürme und um alle Klippen führen.
lch zähle auf Euch alle! Zusammen
mit dem Vorstand werde ich mein
Bestes geben, um Euch weiterhin ein
attraktives und interessantes, wie
auch unterhaltsames Programm an-
bieten zu können. Zu meinen Wün-
schen gehört einerseits das zahlrei-
che Erscheinen an unseren Monats-
stämmen, äh unseren Exkursionen,
an unseren Peilanlässen und an all
unseren weiteren Veranstaltungen.
Auf der anderen Seite wünsche ich
mir viele Vorschläge aus Euren Rei-
hen für unsere Vortragsabende und

viele ldeen a)r Gestaltung unseres
Vereinslebens. Denn nur durch eine
breite ldeenvielfalt ist ein interessan-
tes, vielfältiges und unterhaltsames
Vereinsleben möglich. Denn wenn der
Vorstand alles selber organisieren
und durchführen soll, so wird bald ei-
ne Verflachung eintreten, da ja ein
kleiner Vorstand wohl kaum einen
Jungbrunnen darstellen kann. lhr seht
also, ich erwarte einiges von Euch
und hoffe, dass lhr mich nicht enttäu-
schen werdet!

So hoffe ich zum Wohle unseres
Vereines, dass wir gut zusammen ar-
beiten werden, dass wir zusammen
viele interessante und unterhaltsame
Stunden verbringen können und dass
wir weiterhin viel Freude an unserem
gemeinsamen faszinierenden Hobby
haben werden.

Mit den besten 73 Euer Präsident

Bernhard, HB9SYGName:
Ru2eichen:
Wohnort:
Alter:
Zivilstand:

Amateu rfu n kerfa h ru n g :

Berufliche Ausbildung:
Jetzige Tätigkeit:

Hobbys:

Bernhard Amlinger
HBgSYG
Münchenbuchsee
48 Jahre
seit22 Jahren verheiratet und
2 Kinder (sprich Jugendliche!)

seit 1987 aktiv mit der
Lizenz-Klasse B

Feinmechaniker/Fernmeldespezialist
Sachbearbeiter bei der GD-PTT im
Bereich Teilnehmerausrüstung -
Funkgeräteprüfung

Amateurfunk, Peilsport, Tischtennis,
Radfahren, Joggen, Video, Foto,
meine Film- und Bildersammlung von
Marilyn Monroe und Faulenzen.

tlll nHü;],:,ilil*
SCHREINEREI IIAUFFELENI HB 9 BVT



Protokoll der Hauptversammlung vom 22. Februar 1995
in der Saal- und Freizeitanlage Münchenbuchsee

Begrüssung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Präsident eröffnet um 20 Uhr die Versammlung und begrüsst die anwesenden Mitglie-
der. Er stellt die Beschlussfähigkeit fest.

1.

. Entschuldigt:

. Anwesend:

HBgAOO, AQL, BW, CFJ, CJQ, DBZ, GBK, MMA, QY, RST,

YL, HEgZAV

45 Mitglieder

Ftir Peilinteressenten, die selbst noch keinen Peiler besitzen stehen 4 sektionseigene Peiler PRX 80 zur

Verfügung. Diese könne bei Bruno HB9ALT, Tel. 031/859'44'25 oder beim jeweiligen Ausrichter der

Fuchsjagd nach Absprache ausgeliehen werden.

Sämtliches Peilmaterial befindet sich normalerweise im Shack in Münchenbuchsee. Es kann dort abgeholt

und nach der Fuchsjagd wieder, in retabliertem Zustand, dort deponiert werden.

ACHTUNG!!!
Es sind immer noch Peiltermine zu vergeben. Wenn Ihr ein Peilen organisieren wollt, dann meldet Euch

bitte möglichst bald bei mir (HE9ZAX, Amlinger Dominik Tel: 0311869'24'21).
Die angegebenen Termine sind nur Vorschläge von Daten, die auf den Thuner- und Bieler-Peilkalender
abgestimmt sind. Hättet Ihr ein anderes Datum im Sinn, könnt Ihr natürlich auch an diesem Euer Peilen

durchführen. Im weiteren sollte ich möglichst bald wissen, wer am gemeinsamen Zusammenbau eines

Peilers interessiert ist. Denn der geplante Workshop wird nur bei genügender Teilnehmerzahl durchgeführt.
Also meldet Euch möglichst bald bei mir.

Dominik, HE9ZAX

. Ausgeteilte Stimmzettel: 45

. Einfaches Mehr: 23

Wahl der Stimmenzähler
HB9ADM, KC, TCR und BIC werden gewählt.

Genehmigung der Traktandenliste
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt,

Protokoll der Hauptversammlung vom 23. Februar 1994
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt.

HAM-Fest 1994
Der OK-Präsident Bernhard Amlinger orientiert kurz über das vergangene HAM-Fest in

Münchenbuchsee. Er bedankt sich bei seinen OK-Mitarbeitern für den geleisteten Einsatz.

Der OK-Kassier Peter Studer informiert über die finanzielle Situation. Das OK bleibt noch bis

Ende 1995 bestehen. Bernhard bittet um Entlastung des OKs. Paul verdankt die Berichte
und spricht sein Lob aus.

6. Jahresberichte
Alle Jahresberichte werden einstimmig genehmigt.

7. Jahresrechnung 1994 und
8. Revisorenbericht

Roland orientiert kurz über die Bilanz 1994. Hans Pfister verliest den Revisorenbericht. Die

Jahresrechnung 1994 wird einstimmig genehmigt und der Kassier entlastet.

9. Preisverleihung
. Der Vorstand hat den Aktivitätspreis 1994 dem OK des HAM-Festes zugesprochen. Je-

des Mitglied erhält ein graviertes Taschenmesser.
. Rolf verteilt die Preise für das Amateurfunkpeilen.

Peilmeister: Dominik Amlinger
2. Rang: Kurt von Escher

3. Rang: Bernhard Amlinger
4. Rang: Bruno Eilinger
5. Rang: Max Matter
6. Rang: Carlo de Maddalena

10. Wahlen
r Thomas überreicht den scheidenden Vorstandsmitgliedern ein Präsent. Für die langjähri-

ge Tätigkeit im Vorstand erhalten Paul und Roland ein zusätzliches Geschenk.
. Bernhard Amlinger gibt bekannt, dass er sich nur zum neuen Präsidenten wählen lässt,

wenn sich ein neuer Sekretär finden lässt.
. Fritz Sager stellt sich daraufhin als Sekretär zur Verfügung und wird einstimmig gewählt.
. Bernhard wird einstimmig als neuer Präsident gewählt.
o Peter Studer wird einstimmig als neuer Kassier gewählt.
. Dominik Amlinger wird einstimmig als UKW-TM gewählt.
. Roland Elmiger informiert kurz über die Aufgaben des Redaktors. Für dieses Amt stellt

sich niemand zur Verfügung.

2.

3.

Sektoreneinteilung:

600 R:15 Km

Frequenzen: 
- Hauptfuchs
- HBgADF
-U
-R
-D
- HB9F
- MOE
- MOI
- MOS
- MOH
- MO5

3,550 MHz+ QRM
3,580 MHz
3,565 MHz
3,575 MHz
3,585 MHz
t44,t25MHz

3,530 MHz alternierend
3,530 MHz alternierend
3,530 MHz alternierend
3,530 MHz alternierend
3,530 MHz alternierend

Wichtig! Fuchsjäger, meldet Euch bitte beim
Start, damit der Organisator merkt, wenn jemand

im Wald verunfallt und nicht mehr zurücklindet!

Peilkalender 1995
Datum Organisator Art des Peilens Bemerkungen

Mi,3.Mai HB9DKO Hauptfuchs HB9F
plus 4 Dauerfüch-
se

Zwischen Bärengraben und Zytglogge, ab 18.30h.

Unter den Teilnehmern werden 3 Stadtrundflüge
verlost. !!!Start ab Hauptfuchs!!!

Mo,5.Juni HB9SYG
HE9ZAX

4 Dauerfüchse
evtl.IARU 80m

Familienpeilen bei der Waldhütte Baggwilgraben ab

I 0.30h. (Koord. 590.550/207. I 00)

Mi,2l.Juni HB9ALT Hauptfuchs HB9F Sektor 3 ab 18.30h

Di, lS.Juli
Do,3.August HB9ALT Hauptfuchs HB9F Sektor I ab 18.30h

Do, T.August
Di,5.Sept. HB9ALT Hauptfuchs HB9F Sektor 2 ab 18.30h

18.30h-18.45h dauemd
18.45h-21.30h I Min. alle 5 Min.

So, 10.Sept. IIE9ZA){ IARU 2ml80m Forst (spezielle Ausschreibung)

Di,20.Sept.
Sa 21.Okt. IARU 80m Sektionsmeisterschaften ab I 4.00h

Fr, lO.Nov.
So,3.Dez. HE9ZA){.

HB9SYG
IARU 80m
plus 4 Dauerftich-
se

,,Chlouse"-Peilen ab 10.30h bei der Schiessanlage

Bärenried in Münchenbuchsee. (spezielle Ausschrei-
bung)
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o Der Rest des Vorstandes stellt sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung und wird ein-
stimmig wiedergewählt.

. Als Rechnungsrevisor für 2 Jahre werden Roland Moser, für 1 Jahr Heinz Burkhard ein-
stimmig gewählt.

. Als Rechnungsrevisoren für das HAM-Fest werden Albert Krienbühl und Martin Dreyer
einstimmig gewählt.

11. Anträge von Mitgtiedern
Es sind keine Anträge eingegangen.

12. Jahresbeitrag 1995
Es wird einstimmig beschlossen, den Beitrag auf Fr. 50.- zu belassen.

13. Budget 1995
Roland erläutert das Budget 1995. Es stellt sich heraus, dass ihm beim Zusammenzählen

der einzelnen Posten ein Fehler unterlaufen ist. Das korrigie'rte Budget wird zusammen mit
dem Protokollder HV 1995 publiziert, Das Budget 1995 wird genehmigt.

14. Shack Münchenbuchsee
Roland und Thomas orientieren kurz über den Stand der Arbeiten im Shack.

1 5. Tätigkeitsprogramm 1995
Das Tätigkeitsprogramm wird dem neuen Vorstand überlassen.

16. Verschiedenes
. ln der Saal- und Freizeitanlage Münchenbuchsee besteht ein Vereinskonvent. Die Ver-

sammlung beschliesst einstimmig den Beitritt.
o Hans Pfister sucht eine 2m-Station für Rumänien.
o Bruno Eilinger hat eine Packet-Software auf einem PC im Shack installiert.
o Kurt Weber erkundigt sich über die Zufahrtsbewilligung zum Shack (von Zollikofen her).
o Werner Bopp orientiert über die Eröffnung der Station HB9O und sucht Mitglieder, die

bereit sind, einen oder mehrere Tage im Verkehrshaus zu bestreiten.
. Dominik Amlinger möchte in einem Workshop einen Peilempfänger bauen. Das Ab-

schlusspeilen findet am 3. Dezember 1995 statt.

17. Wahl der Delegierten für die DV Olten
Paul und Bernhard werden einstimmig gewählt.

18. Traktanden der DV Olten
Die Delegierten werden verpflichtet, folgende Stimmen abzugeben:
o Die Jahresrechnung kann genehmigt werden.
r Der Jahresbeitrag 1995 kann genehmigt werden.
o Die Jahresberichte können genehmigt werden, ausser demjenigen des Kassiers. Den

Delegierten wird die Wahl gelassen.

. Aufnahme des EVU als Kollektivmitglied kann genehmigt werden.
r Ernennungen zu Ehrenmitgliedern (HB9Cl, ZS, AUO) können genehmigt werden.

Der Präsident wünscht dem neuen Vorstand viel Erfolg und schliesst die Sitzung um 22.35 Uhr.

Monatsversammlungen:
in der Saal- und Freizeitanlage, Radiostrasse 21+23, Münchenbuchsee

Mittwoch, 26. April 1995, 20 Uhr: Plauderstamm
Die Gelegenheit um wieder einmal ldeen zu sammeln, oder einfach wieder einmal
gute Kollegen zu treffen!

Mittwoch, 31. Mai 1995, 20 Uhr: Flohmarkt
Was liegt ungenutzt im Shack herum, oder was suche ich schon lange?
Am Flohmarkt erfüllen sich alle Wtlnsche!

20. HAM-Radio in Friedrichshafen

Sonntag, 3. Dezember 1995
Ch lous-Pei len Bären riedwald M ri nchen buchsee
(Schützenstube beim Schiessstand)

Donnerstag, 14. Dez.1 995
Waldweihnachten Burgerhüttli, Buchsiwald, Münchenbuchsee

HBgSYG

I

I

Fritz Balz. HB9QY
1926-1995

Strich und Punkt, das waren bei Fritz
der lnbegriff frir seine Freizeit. Beim
Amateurfunk waren dies Striche und
Punkte der Morsetelegrafie, Pinsel-
striche und Farbpunkte waren es
beim Malen, den beiden von Fritz so
geliebten Freizeitbeschäftigungen.
Noch im letzten Herbst half uns Fritz
beim Zeltauf- und Zeltabbau für die
HAM 94 tatkräftig mit. Auch beim
Schlussessen der HAM 94-Helfer

weilte Fritz noch unter uns. Die we-
nigsten ahnten oder wussten, was bei
Fritz bereits eine belastende Tatsa-
che war. Seine Beschwerden wurden
jedoch immer grösser und so musste
sich Fritz Mitte Mäz in Spitalpflege
begeben, wo er am 23. März 1995
unsere irdische Welt verlassen
musste.
Seine Taste und sein Rufzeichen
HB9QY sind verstummt...

Bernhard Amlinger, HB9SYG

Bern, 17 . März 1995

* Das Budget wird im nächsten QUA publiziert !



Die Spezialfirma für: I Sprech- und Datenfunk, VHF und UHF
(Ascom, BOSCH, Motorola, KIDATA))

I HF-Systerne
I Autotelefone Natel C und D/GSM

(Ascom, BOSCH, Motorola, Panasonic u.a.)

service-Genter für: r sprech- und Datenfunkgeräte (HF, vHF, uHF)
I Natel C DIGSM

(Ascom, BOSCI-I, Motorola, Panasonic)
I Spezialgeräte auf Anfrage

r lmmer günstige Vorführ- und Occasionsgeräte !

OMNICOM AG Telecorn + Electronics
Aeschistrasse 23 3110 Münsingen
Q 431 721 58 55 Fru( O31 721 s8 57

- - - - - -
-- 

E--7- 
-/4fa)rJE------=-EE'EtEJdIt

lhr Porlner in der Region BERN für:
AMIGA . PC - FUNK - MIDI . VERKAUF. REPARATUR . SERVICE

Loosllslrosse 12 I CH -3027 Bern
Tel. ++41-31-9926063 Fqx. ++41-31-9926063

Wlr verkoulen, instollleren und reporleren AMlGA,PC,Funk und MlDl -
Equipmenl.

Unsere Oeflnungszeilen slnd :

Montag - Fraitag
tittwoch
Samstag

Wirfrouen uns auf lhren Besuch.

17.30 - 19.00
Geschlossen
10.00 - 16.00

Salvi/HB9GBY und S. Rancan

Zur Zeit haben wir im Shack in
Münchenbuchsee HF-Probleme.
Beim Senden mit der KW-
Endstufe (1 KW) treten Störungen
in den Telefonen unseres Nach-
barn (EDV-Firma) auf. Als erste
Massnahme wurde angeordnet
die KW-Endstufe während der Bü-
rozeiten nicht zu betreiben. Da die
Störungen nicht ausblieben,
musste die Endstufe vorüberge-
hend entfernt werden, um nach-

Vorstandssitzung vom 21 . Mäz 1995,
das Wichtigste in Kürze:

- Als Vizepräsident wird Peter,
HB9PFV einstimmig gewählt.

- Hermann Britschgi, HB9TAG aus
Belp wird in unsere Sektion aufge-
nommen. Wir heissen das Neu-
mitglied herzlich willkommen.

- Unsere Bibliothek bei der Buch-
handlung SINWEL muss geräumt-
werden. Als einziger Standort bietet

zuweisen, dass nicht mit 1 KW
gesendet wird.

- Auf die Ausgabe des normalen,
farbigen Titelblattes des QUA wird
vorläufig verzichtet, um zu zeigen,
dass es sich um eine Notausgabe
ohne ,,vollamtlichen" Redaktor
handelt.

H89BOJ

sich zur Zeit nur unser Shack in
Münchenbuchsee an.

Es wird geprüft, ob ein Photokopie-
rer im Shack installiert werden soll
(ohne Kostenfolge für die Sektion)

Probleme betretfend Shack und
QUA gaben Anlass zu längeren
Diskussionen.

H89BOJ

ffi,'rHrTärr*"@ 
l(RIüüTelefon 031381527i

Telefax 031 381 431i



Belegungsplan der USKA Sektion Bern für
"HB9O" - Verkehrshaus Luzern

Koordinator für die Belegung von HB9O durch die Sektion Bern ist:

Werner Bopp, HB9KC
Postfach 276
3073 Gümligen
Telefon: 031 - 95127 85

Nr. Datum Wochentag 1. Operateur 2. Operateur

11 04.05.1995 Donnerstag

25 06.06.1995 Dienstag

39 09.07.1995 Sonntag

46 25.07.L995 Dienstag

53 1.0.08.1995 Donnerstag

60 27.08.1995 Sonntag

67 12.09.1995 Dienstag

74 28.09.1995 Dorurerstag

85 24.10.1995 Dienstag

89 02.11.1995 Donnerstag

97 21.11.1995 Dienstag

L04 07.12.1995 Donnerstag

113 31.12.1995 Sonnüag

r20 16.01.1996 Dienstag

t27 01.02.1996 Donnerstag

L34 18.02.1996 Sonntag

t4r 05.03.1996 Dienstag

t45 14.03.1996 Donnerstag

L52 31.03.1996 Sonntag

Präsident HBgSYG Amlinger Bernhard,
Ulmenwg 2, 3053 Münchenbuchsee

P:031 - 8692421
G:031 -3382174

Kassier u.Vizepräsident H89PFV Studer Peter,
Krattisstrasse 126, 3700 Spiez

P:033 -546200
N: 077 - 56 40 00

Sekretär HBgWU Sager FriE,
Hühnerbühlstrasse 33, 3065 Bolligen

P: 031 - 921 17 78
(039-61 14221

QUA-Redaktor ?????? ??????????
? ? ? ? ? ? ? ?? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ? ?? ??? ? ? ? ??

lnserate und Beiträge an
l(W-Verkehrsleiter H 89BOJ

Bibliothekar HBgCQH Frank Heinz,
Säqeweq 18, 3044 lnnerberq

P:031 - 8293211

l(A/-Verkehrsleiter H89BOJ Hertig Thomas
Lochstiegweg 64, 3053 Münchenbuchsee

P: 031 - 869 30 44

Ul(A/-Verkehrsleiter HEgZAX Amlinger Dominik,
Ulmenwg 2, 3053 Münchenbuchsee

P:031 - 8692421

BeisiEer H89BXC Rüfenacht Max,
Wangentalstrasse 96, 31 72 Nieden ranqen

P: 031 - 981 35 43
G:031 -3224168

BeisiEer H89BSR scnlaubtz Alben,
Aebnitweq 34, 3068 UEiqen

P: 031 - 839 66 92
G: 031 - 338 48 39

Herausgeber:

Gestaltung und
Druckvorbereitung

Beiträge:

lnserate:

Postscheckkonto:

Druck:
Auflage:

Der Vorstand der USI(A-Sektion BERN
Postfach 8541, 3001 Bern

QUA de HB9F erscheint monatlich (wenn genügend Beiträge vorhanden).

Thomas Hertig, (HB9BOJ) Tel. 031 / 869 30 44
Lochstiegweg 64, 3053 Münchenbuchsee

lmmer hezlich willkommen an obige Adresse. (möglichst im Format A4,
in Schriften Arial oder Courier mit Grösse 14 Pkt.)
@ wenn nicht speziellvermerkt, ist das Weitergeben und
Kopieren mit Quellenangabe enrünscht.

Um die Herstellungskosten frlr das QUA Heft zu senken, nehmen wir gerne lnserate
nach lhren W0nschen entgegen.
Preise: Fr. 120.- ganzseitig (A5), für kleinere lnserate berechnet sich der Preis
proportional, bei mehrmaligem Erscheinen 10% Rabatt.
HAMBÖRSE und HAMHELP sind für Sektionsmitglieder gratis.

USKA Sektion Bern 30-12022-7
Relaisgemeinschaft HB9F 30-8778-7

R0edi Druck, Schosshaldenstrasse 36, 3006 Bern
360 Exemplare (340 abonniert).

R2 145.650 MHz (145.050) Ulmizberg Bake 432.984 MHz Jungfraujoch
R4 145.700 MHz (145.100) Schilthorn Bake 1296.945 MHz Ulmizberg
R81 438.925 MHz (431.325) Bern (Neufeld)
R83 438.975 MHz (431.375) lnterlaken
R86 439.050 MHz (431.450) Niesen
R30 1258.900 MHz (1293.900) Jungfraujoch


